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Thüringen-Rundfahrt der Frauen 2025:
Finanzielle Krise sorgt für Absage!

Die Thüringen-Rundfahrt der Frauen 2025 wurde wegen
finanzieller Kürzungen abgesagt, was die Sportlandschaft

Thüringens betrifft.

Thüringen, Deutschland - Die Thüringen-Rundfahrt der
Frauen, das älteste Etappenrennen der Welt, wird in diesem Jahr
nicht stattfinden. Wie thueringen24.de berichtet, liegt der
Grund für die Absage in einem finanziellen Defizit. Der
Gesamtetat der Tour betrug rund 650.000 Euro, doch die
zugesagte Förderung in Höhe von 200.000 Euro wurde von der
neuen Landesregierung unter Ministerpräsident Mario Voigt
(CDU) gestrichen.

Vorherige Unterstützung gab es von der Regierung unter Bodo
Ramelow (Linke), die jedoch abgewiesen wurde. Tourchefin Vera
Hohlfeld äußerte, dass es nun zu kurzfristig sei, um das
Finanzloch zu schließen. Die Staatskanzlei unterstreicht, dass

https://www.thueringen24.de/thueringen/article300523556/thueringen-news-radsport-frauen-rundfahrt.html


ein privatwirtschaftliches Event nicht in diesem Umfang mit
öffentlichen Mitteln unterstützt werden kann. Hohlfeld hingegen
betont, dass die Thüringen-Rundfahrt eine internationale
Werbeplattform für die Region sei und kritisiert die respektlose
Behandlung des Organisationsteams. In ihren Gesprächen mit
der neuen Regierung waren die Organisatoren erfolglos.

Der Rückblick auf die Vergangenheiten

Die Entscheidung, die Rundfahrt abzublasen, kam am 17. März
und war für die Organisatoren Marian Koppe und Hohlfeld eine
herbe Enttäuschung. In den vergangenen Jahren war das Event
ein Highlight im Radsport-Kalender der Frauen: 2024 gewann die
US-Amerikanerin Ruth Winder und über 100 Starterinnen,
darunter zehn World Tour-Teams, nahmen daran teil.

Ministerpräsident Mario Voigt äußerte sich dazu optimistisch. Er
hofft auf ein Umdenken bei den Organisatoren, obwohl er die
begrenzten finanziellen Möglichkeiten der Landesregierung
betont. Von Seiten der Staatskanzlei wurden neue
Förderangebote unterbreitet, jedoch bleibt unklar, ob dies die
Situation entscheidend verändern kann. „Eine
privatwirtschaftlich organisierte Tour kann nicht zu fast 80
Prozent aus öffentlichen Mitteln finanziert werden“, erklärte
Voigt. Die Organisatoren haben bereits angekündigt, weitere
Informationen zur Finanzlage in der nächsten Woche
bereitzustellen.

Sportförderung in Deutschland

Die Situation rund um die Thüringen-Rundfahrt wirft ein Licht auf
die breitere Thematik der Sportförderung in Deutschland. Viele
Menschen nehmen regelmäßig an sportlichen Aktivitäten teil,
wobei die Förderung des Sports Ziele wie Integration, Inklusion
und Gesundheitsförderung verfolgt. Es ist wichtig, dass sowohl
der Breitensport als auch der Leistungssport ausreichend
unterstützt werden. Breitensportprojekte, die ein
Gemeinschaftsgefühl und soziale Gesundheit fördern, erhalten



oft finanzielle Unterstützung von öffentlichen Stellen und
Stiftungen, wie es blog-foerdermittel.de beschreibt.

Die Thüringen-Rundfahrt hätte heuer nicht nur den Radsport zu
würdigen gewusst, sondern auch zur Förderung der sozialen
Integration und der Gesundheit beigetragen. Abschließend bleibt
zu hoffen, dass die Gespräche zwischen der Landesregierung
und den Organisatoren zu einem Umdenken führen und die
Bedeutung von Sportveranstaltungen wie dieser wieder stärker
anerkannt wird.
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